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Zusätzliche Einstellungsmöglichkeiten für Schulpsychologinnen 
und Schulpsychologen im Landesdienst 

⎯ 

 
 
Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 
sehr geehrter Herr Abgeordneter, 
 
im März 2007 hatte ich Ihnen meinen Erlass vom 20. Februar 2007 zur 
Verfügung gestellt, mit dem ich den Bezirksregierungen das Verfahren 
für die Verteilung der zusätzlichen Einstellungsmöglichkeiten im Bereich 
Schulpsychologie vorgegeben habe. 
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Inzwischen wurde ein Verteilungsvorschlag erarbeitet, den ich Ihnen in 
der Anlage zur Kenntnis gebe. Da auch im kommunalen Bereich zu-
sätzliche Stellen eingerichtet werden, wird sich die Zahl der Schulpsy-
chologinnen und Schulpsychologen deutlich erhöhen. 
 
Die konkreten Stellen für Schulpsychologinnen und Schulpsychologen 
im Landesdienst werden nunmehr schrittweise von den Bezirksregie-
rungen ausgeschrieben. Voraussetzung für die Ausschreibung ist der 
Abschluss einer Vereinbarung zur schulpsychologischen Versorgung, 
die die jeweiligen kommunalen Spitzen (in der Regel Oberbürgermeis-
terinnen und Oberbürgermeister bzw. Landrätinnen und Landräte) und 
ich gemeinsam unterzeichnen werden. Eine Mustervereinbarung wurde 
mit den kommunalen Spitzenverbänden abgestimmt. Auch diese füge 
ich in der Anlage bei. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Barbara Sommer 
 
 


